
Obst- und Gartenbauverein 

Großsachsenheim e.V. 
 

 

 

           09.10.2021 

 

 

Jahresausflug 2022 
 

Liebe Obst- und Gartenbaufreunde, 

 

für unseren nächsten Jahresausflug haben wir wieder eine erlebnisreiche Reise 

zusammengestellt. Wir verbringen gemeinsam 4 Tage am 

 

 

Kaiserstuhl und auf der 

Landesgartenschau 
 

So. 29.05. – Mi. 01.06.2022 
 

Abfahrt: So. 29.05.2022 um 6:45 Uhr 

am Bahnhof in Großsachsenheim 
 

 

 
Die gesamten Reisekosten betragen pro Teilnehmer im Doppelzimmer € 430,- 

 

Einzelzimmerzuschlag       € 60,- 

 

Reiserücktrittversicherung (wenn gewünscht)    ca. € 20,- 

 

 

 

 

Die Fa. Ernesti Bustouristik wird jedem Reiseteilnehmer eine Rechnung zusenden. 

Bitte den ausgewiesenen Betrag an Fa. Ernesti Bustouristik überweisen. 



 

 

Folgende Leistungen sind im Preis inbegriffen: 
 

 

Fahrt im modernen **** Reisebus mit Schlafsessel, Klapptische und Fußrasten, Klimaanlage, 

WC mit Waschgelegenheit, heiß und kalt Getränkeservice, Videoanlage und Telefon. 

 

• 2 Brezeln mit Kaffee im Rahmen der Vesperpause bei der Anfahrt 

• 3 x Übernachtung im 3* Hotel "Alemannenhof" in Schallstadt-Mengen 

• Alle Zimmer mit Bad/Dusche und WC; TV und kostenfreies WLAN 

• 3 x Frühstücksbuffet 

• 3 x Abendbuffet im Hotel 

• 1 x Sektempfang bei der Anreise 

• 1 x Weinprobe (Verkostung von 3 Weinen) 

• 1 x Touristenzug "Le Petit Train" in Straßburg 

• 1 x Schiffsrundfahrt auf der Ill mit Batorama 

• 1 x Führung Staudengärtnerei Graf Zeppelin 

• 1 x Schauinsland-Bahn (einfache Fahrt - Talfahrt) 

• 1 x Stadtführung Freiburg zu Fuß 

• 1 x Kellereibesichtigung der Privatsektkellerei Geldermann 

mit anschl. 3er Verkostung Geldermann Sekte 

• 1 x Eintritt zur Landesgartenschau 

 

 

Alle Fahrten werden nach den jeweils gültigen Hygienevorschriften durchgeführt. 

Alle Fahrgäste müssen beim Einstieg den medizinischen Nachweis bzw. Impfpass vorzeigen. 

 

 

Reiseverlauf: 4 Tage Kaiserstuhl und 

Landesgartenschau 

 
1. Tag: Abfahrt 6.45 Uhr. Anreise im bequemen Reisebus über die Autobahn Rastatt (unterwegs kleines 

Picknick) nach Iffezheim. Hier überqueren wir den Rhein und fahren in das bekannte Töpferstädtchen 

Soufflenheim, dem Zentrum der elsässischen Keramikmanufaktur. Hier werden wir in einer alten 

Töpferei zu einer Führung erwartet, bei der man Einblick in die Techniken des Drehens, Engobierens, 

Verzierens und Emaillierens erhält (Achtung! Sonntags keine Vorführungen). Wir entdecken die 

berühmten Töpferwaren, in denen die typischen Elsässer Gerichte wie der Gugelhupf oder der Baeckeoffe 

Eintopf zubereitet werden. Möglichkeit zum Einkauf. Anschl. geht's weiter nach Straßburg, der 

Hauptstadt der Region Alsace Champagne Ardenne Lorraine und auch offizieller Sitz des Europäischen 

Parlaments. Seine deutsch-französische Vergangenheit prägt Straßburg bis heute. Davon zeugt auch das 

außergewöhnliche Architekturerbe der Stadt! Historische Bauwerke und zeitgenössische Architektur 

ergänzen sich zu einer interessanten Mischung aus Tradition und Moderne. Gleich nach der Ankunft 

geht's mit dem Touristenzügle "Le Petit de Strasbourg" durch die engen Gässchen von Straßburg, wo man 

den Reiz und die Romantik des Stadtteils "La Petite France", der Uferstraßen und gedeckten Brücken, das 

beeindruckende Vauban Wehr, sowie den berühmten Münsterplatz (Place de la Cathédrale) kennenlernt. 

Dauer ca. 40 Min. Anschließend. haben wir Zeit zur freien Verfügung, die zur Mittagspause oder einem 

gemütlichen Bummel durch die Stadt genutzt werden kann. Das ganze Zentrum der Stadt, auch als 



"Grande Ile" bezeichnet, wurde von der UNESCO aufgrund der vielfältigen Architektur zum 

Weltkulturerbe erklärt. Um 15.00 Uhr werden wir an Bord eines Ausflugschiffes auf der Ill begrüßt. 

Bei der Rundfahrt auf der Ill entdecken wir die historischen Schätze und das Kulturerbe der europäischen 

Hauptstadt aus einer anderen Perspektive kennen. Danach erwartet der Bus die Gruppe zur Weiterfahrt 

nach Schallstadt-Mengen, wo wir im 3* Hotel Alemannenhof erwartet werden. Check in. 19.00 Uhr, 

anschließend Abendessen.  

 

 

2. Tag. Schallstadt-Mengen. Ausgiebiges Frühstück. Danach fahren wir zur Staudengärtnerei Gräfin von 

Zeppelin in Sulzburg-Laufen. Die malerisch in den Weinbergen des Markgräfler Landes gelegene 

Gärtnerei bietet seinen Besuchern in Schaubeeten eine Fülle an neuen Ideen und Anregungen für die 

Gestaltung des eigenen Grüns. Von verschiedenen Prachtstaudenrabatten in außergewöhnlichen 

Farbkombinationen und dem duftenden Kräuterbeet über das große Rosenrondell am Teich bis hin zum 

Kinderbeet und dem mediterranen Kiesbeet: Bei einer Führung (ca. 45 Min.) durch den Schaugarten 

erfahren wir Interessantes über das breite Sortiment und können die einzigartige Blütenpracht genießen. 

Anschl. bleibt noch Zeit zum Einkauf und evtl. zur Einkehr im Lilien Café. Weiter geht es über Staufen 

durch den Südschwarzwald das Münstertal hinauf zum 1.284 Meter hohen Schauinsland, dem Freiburger 

Hausberg. Hier haben wir genügend Freizeit, die zum Spaziergang und zum Besuch des Eugen-Keidel-

Turms (herrliche Aussicht) genutzt werden kann. Erwähnenswert ist auch das Museumsbergwerk in 

Gipfelnähe, wo der Besucher hautnah die 800 Jahre Bergbaugeschichte im größten Silberbergwerk 

Süddeutschlands erleben kann. Um 15.30 Uhr werden wir bei der Bergstation Schauinsland erwartet. Bei 

der anstehenden Talfahrt (30 Min) mit Deutschlands längster Umlaufseilbahn, genießt der Besucher die 

grandiose Aussicht über Freiburg und das weite Umland. Anschl. geht's mit dem Bus zurück nach 

Mengen, wo wir im Weingut Weis zu einer fachkundigen und unterhaltsamen Weinprobe mit 3 Weinen 

erwartet werden. Um 19.30 Uhr Abendessen im Hotel. 

 

 

3. Tag. Schallstadt-Mengen. Nach dem Frühstück besuchen wir Freiburg, eine Stadt, die in einer 

Ausbuchtung der Rheinebene am Fuße der Schwarzwald-Vorberge liegt und als das klimatisch meist 

begünstigte Gebiet der Bundesrepublik gilt. Das Stadtbild wird beherrscht von dem prachtvollen Münster, 

ein herausragendes Beispiel der mittelalterlichen Gotik. Von 9.30 bis 11.00 Uhr erkunden wir in 

Begleitung eines Stadtführers die Altstadt und sehen das berühmte "Freiburger Bächle", die verwinkelten 

"Gässle" und die vielen bunten Rheinkieselmosaike, die Freiburg sein ganz besonderes Flair verleihen. 

Außerdem bringt uns der Gästeführer zum Münsterplatz mit seinen schönen Bürgerhäusern und 

Profanbauten und den zahlreichen Cafés und Beizen. Anschl. Zeit zur freien Verfügung, die zum 

Stadtbummel und zur Mittagspause genutzt werden kann. Am Nachmittag fahren wir zum Kaiserstuhl, 

wo zuerst der Besuch des Aussichtspunkts Mondhalde erfolgt. Von hier hat man einen herrlichen 

Ausblick über den Kaiserstuhl mit seinen Rebenhängen bis ins Rheintal. Weiter geht´s nach Breisach, wo 

wir unter dem Breisacher Münsterberg um 14.15 Uhr in den Kellern der Geldermann Privatsektkellerei zu 

einer ca. 90-minütigen Führung erwartet werden. In einem Gewölbe aus dem 15. Jahrhundert erfahren wir 

alles Wissenswerte zur Historie des Hauses und werden in die Feinheiten der Schaumweinherstellung 

eingeführt. Danach besichtigen wir den Reifekeller, welcher konstant 13 Grad kühl ist. Warme Kleidung 

wird daher dringend empfohlen. Zum Abschluss erwartet uns noch eine Verkostung von drei 

ausgewählten Sekten. Am Spätnachmittag erfolgt die Rückfahrt zum Hotel. 19.00 Uhr Abendessen. 

 

 

4. Tag: Schallstadt-Mengen. Nach dem Frühstück und dem Check out geht es nach Neuenburg, wo wir 

den Tag in der diesjährige Landesgartenschau verbringen. Unter dem Motto: Stadt. Land. Fluss. findet in 

2022 die Landesgartenschau in Neuenburg am Rhein statt. Am Fuße des südlichen Schwarzwaldes und 

des Markgräfler Weinanbaugebietes verbindet die Stadt mit ihren vier Stadtteilen badische Lebensart mit 

südländischem Flair. Den Besucher erwartet auf dem rund 27 Hektar großen Naherholungsgebiet eine 

aufwendige Blumenpracht, inspirierende Schau- und Themengärten und spannende Ausstellungsbeiträge. 

Genießen Sie den Tag auf der Gartenschau und lassen sie sich von dem Blumenmeer inspirieren. Am 

Nachmittag erfolgt, mit vielen schönen Eindrücken, die Rückreise nach Sachsenheim. 


